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ANDACHT ZUR JAHRESLOSUNG 
FÜR 2026

Das „neue“ Jahr ist nun schon ein paar Tage und Wochen alt. Und, nur 
weil wir eine neue Zahl hinter das Datum schreiben, ist ja noch längst 
nichts anders als vorher oder gar neu. Oder?

In der Jahreslosung für 2026 heißt es dennoch: „Siehe, ich mache alles 
neu“. Der Vers stammt aus der Offenbarung des Johannes. Der Autor 
erzählt dort von einer Vision. Darin gibt es einen neuen Himmel und eine 
neue Erde. Eine neue Nähe zwischen Gott und den Menschen. Tod und 
Leid gibt es nicht mehr. Alles wird „neu“. Prima, denn das meiste hier auf 
Erden kann ja doch mal überholt, aufgefrischt oder überhaupt verbessert 
werden! Aber – wie ist das gemeint? Wird alles so neu wie ein eben erst 
hergestellter Tisch? Oder so neu wie ein Auto nach dem TÜV? Wie eine 
neue Frisur? Ist dann alles makellos, unbenutzt, unverbraucht? Oder gar 
vollkommen anders, als wir es kennen? Werden wir etwas wieder-
erkennen? Uns selbst? Oder unsere Mitmenschen? Wie bin ich, wie bist 
Du, wenn wir „neu“ sind?

Jonathan Schöps hat ein Bild zur Jahreslosung entworfen. Es zeigt einen 
menschlichen Kopf aus schwarzem Material, überzogen mit vergoldeten 
Rissen (undarstellbar.com). Damit bezieht er sich auf das sogenannte 

Gott macht alles heil, lässt die Brüche und Narben dabei bestehen. Denn 
sie gehören dazu. Gott versorgt sie aber besonders achtsam und liebevoll.

Ihre Pastorin Anne Plagens

Kintsugi, eine alte Tradition in Japan. 
Wenn ein wertvolles Stück Keramik oder 
Porzellan kaputtgeht, werden die Bruch-
stücke wieder zusammengeklebt. Und in 
den Kleber mischt man edles Metall, zum 
Beispiel Gold. Auf diese Weise wird das 
Alte wieder funktionsfähig und erhalten. 
Gleichzeitig entsteht etwas Neues. Denn 
der Bruch bleibt sichtbar, wird sogar 
hervorgehoben, veredelt sozusagen. Wie 
auf dem Bild links (freepik.com). 

       Vielleicht ist die Vision so gemeint.



Der Kirchengemeinderat hat beschlossen: In Murchin soll 
es möglichst bald ein neues Tor für den Kirchhof/Friedhof 
geben. Der überzeugende Entwurf (siehe Auszug rechts) 
stammt von der Kunstschmiede Puschmann und Paul  in 
Jamitzow.

Ein großes Danke an alle, die bereits dafür gespendet 
haben! Wir freuen uns, wenn noch weitere Spenden 
eingehen, damit wir die Kosten decken können.    

Ihr KGR Pinnow-Murchin

AUS DEM KIRCHENGEMEINDERAT 

TOR IN MURCHIN

Eine erste Kostenschätzung 
macht uns sprachlos. 500.000 ist 
nur die unterste erwartbare 
Summe. Da die Fördermittel 
gerade überall zurückgehen, sind 
wir unbedingt auf Spenden ange-
wiesen. Selbst wenn der gesamte 
Lassaner Winkel spendet, würde 
das wohl nicht reichen. Daher 
müssen wir uns an eine breitere 
Öffentlichkeit wenden.  
Wie schaffen wir das?  
Wie bzw. wo bekommen wir 
genug Eigenmittel zusammen?  
Wenn jemand Ideen hat oder Lust 
hat, mit an der Frage herum-
zudenken: Bitte im Kirchenbüro 
oder bei Pastorin Anne Plagens 
melden.

WIR BRAUCHEN EIN WUNDER – desaströser Zustand 
des Kirchturmdaches Sankt Johannis bedroht das Wahrzeichen von 
Lassan  

Eine Architektin hat für uns alle 
Schäden aufgenommen, die am 
Dach des Kirchturmes behoben wer-
den müssen. Das sind leider sehr 
viele. Und dabei ist sogar das Ge-
bälk bedroht! Je länger die Löcher 
im Dach bestehen bleiben, desto 
gefährlicher für die gesamte 
Turmspitze – für das Wahrzeichen 
von Lassan!
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FRÜHJAHRSPUTZ

BAUER
Lasst die Sonne wieder scheinen, ohne dass 
wir überall Spinnweben, Staub und 
vertrocknete Käfer sehen. Das kleine 
Kirchlein auf dem sandigen Hügel von 
Bauer-Wehrland nimmt nicht nur seine 
kirchlichen Aufgaben wahr. Es hat sich 
außerdem zu einem Anziehungspunkt für 
allerlei sonstige Besuchsgründe bei Gästen 
und Einwohnern gemausert. Wir möchten 
gemeinsam mit euch den Besen, Lappen 
und Staubsauger schwingen, damit alles wieder einladend für die neue 
Saison aussieht. Einen kleinen Imbiss halten wir auch für alle Helfer und 
Helferinnen bereit. Putzen wir am 20. März, ab 9 Uhr mit Imbisspause. 
Putzutensilien, gerne auch eigene, mitbringen, damit alle gut ausgestattet 
sind :-))



st.martin-raum@
stmk.gv.at

www.weltgebetstag.at

Kommt, lasst euch stärken!

Ökumenischer     Weltgebetstag
Frauen aus Nigeria laden ein

Freitag, 6. März 2026

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 kommt aus dem westafri-
kanischen Nigeria. Er wird am Freitag, dem 6. März, rund um den Globus 
gefeiert und trägt den Titel: „Kommt! Bringt eure Last.“, einer Kurzfas-
sung des bekannten Bibelwortes Jesu «Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken» (Mt. 11,28).
Unsere nigerianischen Schwestern aus verschiedenen geografischen und 
sozialen Kontexten erzählen im Gottesdienst von ihren alltäglichen 
Belastungen und Traumata auf körperlicher, emotionaler und spiritueller 
Ebene und wie sie im Glauben «Ruhe und Kraft für die Seele» finden. In 
der gesamten Liturgie ist zu spüren, wie intensiv und lebendig in Nigeria 
Gottesdienste gefeiert werden. Oft ganz anders als bei uns!

Wir wollen mit Ihnen den Gottesdienst feiern am Sonntag, 
8. März, um 10:00 Uhr im Lassaner Pfarrhaus. Im Anschluss 

laden wir zu einem landestypischen Mittagsbüffet ein.

WELTGEBETSTAG 2026 – NIGERIA LÄDT EIN
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Am 11. April geht hier um 06.36 
Uhr die Sonne auf. Eine Stunde 
davor klingelt der Wecker, und um 
11 Uhr startet der 2. Kunstmarkt in 
der Kirche St. Johannis in Lassan.

Dann steht die Kirchentür offen, 
und die Gäste Lassans und des 
Kunstmarktes steigen die Stufen 
zur Kirche hoch, um sich mit 
Neugier und Vorfreude ins Innere 
der Kirche zu begeben.

Die Neugier ist dabei wohl auf 
beiden Seiten – die der Kunst-
schaffenden auf ihre Kundschaft 
und diese wiederum wollen 
besondere Bilder, Fotos oder klei-
ne Plastiken betrachten, erleben 
und erwerben, die dann als 
Geschenke genutzt werden oder zu 
Hause die eigenen Wände 
schmücken.

In den Stunden davor gibt es noch 
einiges zu tun. Die Kirche wird 
wieder schön geschmückt, die 
Bänke und Tischgarnituren für die 
genüssliche Kaffeepause werden 
ausgerichtet, die Künstler und 
Künstlerinnen bauen ihre Stände 
auf und hängen noch kleine Bilder 
an die Wand. Die frisch ge-
backenen Kuchen werden passend 
geschnitten. Das fahrende Kaffee-
mobil von Jubin ist ganz zeitig 
dabei und wird liebevoll herge-
richtet.

Und dann ist es soweit, und die 
ersten Kunstfreunde sind da, der 
erste Kaffee wird gereicht und 
vielleicht schon ein Kuchen 
probiert. Die Kerzen werden ange-
zündet.

Nachdem der erste Kunstmarkt 
2025 die Erwartungen aller über-
troffen hatte, ist eine Fortsetzung 
in diesem Jahr unausweichlich. 
Die Lassaner Kirchengemeinde 
lädt wieder ein zum gemütlichen 
Beisammensitzen, zum Schwatzen 
über Gott und die Welt und zum 
Genießen des Lebens und der 
einfachen Momente.

Einer dieser Augenblicke kann das 
Konzert für Orgel und Flöte sein, 
das nachmittags zu hören sein 
wird. Vielleicht hat sich dafür die 
Kirche schon etwas mehr aufge-
heizt, weil die Temperaturen in den 
Tagen zuvor hoch genug waren.

Sollte vielleicht doch mal eine 
Regenwolke den Himmel verdun-
keln oder ein paar Tropfen fallen, 
dann ist aber die Stimmung sonnig 
und der Besuch eine bleibende 
Erinnerung. Die Zeit bis dahin 
wird schnell verfliegen.

  11. April, 11 bis 17 Uhr 11. April, 11 bis 17 Uhr 
Thomas Voltz

ZWEITER KUNSTMARKT IN ZWEITER KUNSTMARKT IN 
STANKT JOHANNIS ZU LASSAN  STANKT JOHANNIS ZU LASSAN  
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Wohin nur mit den Stauden? 
Wie ernte ich mein eigenes Saatgut? 
Mal ganz anderes Gemüse anbauen?

Lassaner Saatgut- & Pflanzenbörse 
          

Saatgut ist die unverzichtbare 
Grundlage unserer Kultur. Die 
heimischen Sorten stellen den 
Reichtum einer Region dar. Auf der 
Börse werden Sämereien, Pflanzen 
und Stecklinge angeboten, getauscht 
oder verschenkt, bei Kuchen und 
Plausch. Auch ohne eigene Tausch-
ware ist jeder willkommen.

Sa., 25. April 26, Pfarrhaus Lassan, 14 – 17 Uhr 
 

DREIKÖNIGSFEST     20 * C + M + B + 26
Sternsinger spendeten Segen und sammelten für ein Projekt 

in Madagaskar, welches die Versorgung und 
Beschulung von Kindern ermöglicht.
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GEMEINDENACHMITTAG
Am Dienstag, 10.03., wird herzlich zu einem Gemeinde-
nachmittag für alle Gemeinden nach Lassan ins Pfarrhaus 
eingeladen. Von 14 bis 16 Uhr wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen zusammen sein. Fahrdienst auf Wunsch möglich.

 EINLADUNGEN 

ORGELNACHMITTAG IN BAUER
Haben Sie, hast Du schon einmal versucht, einer Orgel Töne 
zu entlocken? Wo kommen diese her und wie werden sie 
erzeugt? 
Wer dazu etwas mehr erfahren oder auch ausprobieren 
möchte, kann dies gern bei einer Orgelführung mit Stefan 
Zeitz (Orgelsachverständiger) am 26. April in St. Nikolai zu 
Bauer erleben. 
Beginn 14 Uhr mit musikalischer Andacht, danach 
Orgelführung mit Ausprobieren, wer mag, Kaffeetrinken 
und Orgelmatinee mit Stefan Zeitz.

OSTERFEUER
In der Nacht zum Ostersonntag brennt im Pfarrgarten ein 
kleines Feuer. Das möchte ab dem Sonnenuntergang am 
Karsamstag gehütet werden.

Wer mag zwischen 20 und 5 Uhr für eine Stunde an der 
Feuerschale sein? Mindestens zwei Personen sollten 
zusammen eine Wache übernehmen. Sie können plaudern, 
schweigen, singen, Geschichten vorlesen... Ein paar 
Anregungen finden sich vor Ort.

Zum Sonnenaufgang wird dann die Osterkerze am Feuer 
entzündet. Für den frühen Ostergottesdienst.

Weitere Infos und Anmeldung über Pastorin Anne Plagens.
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UND ANGEBOTE
GEMEINDELEBEN

KIRCHENCHOR & INSTRUMENTALGRUPPEN
Unser Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 17 Uhr im 
Lassaner Pfarrhaus. Unser Flötenensemble freut sich 
über Interessierte, die gern dazukommen möchten (Ort 
und Zeit nach Absprache). 

JUGENDLICHE SIND EINGELADEN
Jugendliche ab 13 können sehr gern zur JG 
(JugendGruppe) ins Pfarrhaus kommen. Von 10 bis 13 
Uhr nehmen wir uns Zeit für Spiele, Gespräche und ein 
gemeinsames Mittagessen. Wir planen auch Ausflüge.

Weitere Infos gibt es bei Pastorin Anne Plagens. 
Wer schon weiß, dass er oder sie 2026 oder 2027 
konfirmiert werden möchte, melde sich bitte bei 
Pastorin Anne Plagens.

HANDARBEITSGRUPPE
Unsere Flinken Finger treffen sich wieder am 12. März, 
dann jeden zweiten Donnerstag (immer die Woche, 
wenn die gelbe Tonne dran ist) ab 14 Uhr im alten 
Küsterhaus in Lassan. Es wird gestrickt, gehäkelt, 
genäht, gesnackt und Gemeinschaft genossen. 

KINDERSCHIFF
Unsere Kinder bis 12 sind herzlich eingeladen zum 
Kinderschiff. Wir spielen, basteln, singen, kochen und 
essen gemeinsam im Pfarrhaus. Außerdem entdecken 
wir unsere Kirche in Lassan und ein Thema,  Jeweils von 
10 bis 13 Uhr, inkl. Mittagessen  
 



So. 01.02., letzter 

So.  nach Epiphanias
10:00 Lassan Gottesdienst  

So. 08.02.
Sexagesima

10:00 Murchin Gottesdienst
Professor Slenczka

So. 15.02.  
Estomihi

10:00 Pinnow Gottesdienst

So. 22.02.
Invocavit

10:00 Bauer Gottesdienst

So. 01.03.
Remiscere

10:00 Murchin Gottesdienst

S0. 08.03.
Okuli

10:00 Lassan Weltgebetstag
Ehrenamtsteam, Seite 5

Di. 10.03. 14:00 Lassan Gemeindenach-
mittag, s. Seite 8

So. 15.03.
Laetare

10:00 Pinnow Gottesdienst

Fr. 20.03 9:00 Bauer Kirchenputz 
siehe Seite 4

So. 22.03
Judika

10:00 Lassan Gottesdienst

      Wann ?                             Wo ?                    Was?       

TERMINE

SPIELEABENDE Freitags, 30.01. / 27.02. / 27.03., 16 - 20 Uhr 
im Küsterhaus Bauer, Zum Bauerberg 3. Siehe auch Seite 4.
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So. 29.03.
Palmsonntag

10:00 Bauer Gottesdienst

Do. 02.04. 
Gründonnerstag

18:00 Pinnow Abendmahlsfeier

Fr. 03.04. 
Karfreitag

15:00 Bauer Gottesdienst

S0. 05.04.
Osternacht

5:15 Lassan Liturgische Andacht 
soehe Seite 8

So. 05.04.
Ostersonntag

10:00 Lassan Festgottesdienst

Sa. 11.04. 11:00 Lassan Kunstmarkt 
siehe Seite 6

So. 12.04.
Quasimodogeniti

10:00 Murchin Gottesdienst          

So. 19.04., Mise-
ricordias Domini

10.00 Pinnow Gottesdienst 

Sa. 25.04. 14:00 Lassan Saatgutbörse
siehe Seite 7

So. 26.04. 
Jubilate

14:00 Bauer Orgelnachmittag
Andacht, siehe Seite 8

TERMINE

      Wann ?                           Wo ?                    Was?      

Informieren Sie sich auch über die Schaukästen, im Pfarramt 
oder auch im Internet.
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Für das tolle Engagement der ehren-
amtlichen Hüter und Hüterinnen 
sowie Unterstützer und Unterstüt-
zerinnen der Offenen Kirche und der 
Galerie mit der Ausstellung 2025 
"Zwei vom Hügel" bedankten wir 
uns herzlich mit einem himmli-
schen  und fröhlichen Schmaus am 
11. November in Groß-Ernsthof in 
der Gaststätte "Zum Himmel". 
Leider konnten nicht alle mit dabei 
sein. 
Auch danken wir der Propstei Dem-
min für die Unterstützung aus dem 
Fonds für Initiativen und Projekte.
Für die kommende Saison sind wir 

schon wieder in der Vorberei-
tung. Die Galerie in der Kirche St. 
Johannis zeigt das Lebenswerk des 
Relzower Grafikers:  
Otto Kummert zum 90. Geburts-
tag, Grafik und Holzschnitt, sowie 
Edith Kummert mit ihren Bild-
Teppichen.

Auf Ihr Kommen zur feierlichen 
Eröffnung mit Konzert am Sams-
tag, dem 16. Mai  2026 um 16 Uhr, 
freuen sich sehr

Regina Dützmann, KGR

Ulrike Seidenschnur, Kuratorin.

Nur durch das ehrenamtliche Engagement werden die Offene Kirche und 
deren Veranstaltungen möglich: Wir freuen uns über weitere Menschen, 
die sich engagieren möchten! Melden Sie sich gern im Kirchenbüro!

 DANK & VORSCHAU
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Das Pinnower Tor 
ist nun fertig!

Ende Oktober 2025 wurde der 
Fallriegel angebaut, und nun 
kann das Friedhofstor auch 
leichtgängig genutzt werden und 
ist allen Besuchern eine Freude.

Vielen Dank für die privaten Spenden und 
die Unterstützung vom Förderverein zur 
Erhaltung der Dorfkirche Pinnow e.V. ! 

Den Rest der Kosten hat die Kirchgemeinde 
Pinnow-Murchin getragen. Wir freuen uns 
sehr, dass wir zusammen dieses Projekt finan-
zieren konnten.

IN PINNOW    

                              “ZERBROCHENES GLAS“

Vielen Dank an alle Mitspielenden, dass es uns dieses Jahr gemeinsam 
gelungen ist, wieder ein Krippenspiel auf die Beine zu stellen. Unterstützt 
wurden wir dabei vom Anklamer Theater, das uns die Tür und einen Teil 
der Kostüme zur Verfügung gestellt hat. DANKE!

Maria Bellach
 13  

Wir danken der Kunstschmiede 
„Puschmann & Paul“ für die Zusammenarbeit.

KRIPPEN-
SPIEL



 14 

Ach ja, nun ist die schöne Weihnachtszeit wieder Vergangenheit. Mit 
Musikalischer Andacht und Adventskaffee haben wir in St. Nikolai zu 
Bauer in Wehrland den Zweiten Advent gefeiert. Ein wunderbares 
Musikprogramm umrahmte die Andacht. Uns wurde ganz warm ums Herz. 
Die Lichterkerzen vom Tannenbaum, dem Adventskranz und auf dem 
Altar tauchten alles in ein mildes Licht. Vielen Dank an unsere Pastorin 
Anne Plagens und Organistin Renate Parakenings mit zahlreichen 
Musikerinnen und Musikern, die die Andacht so herzlich gestaltet haben. 
Klein und Groß zogen anschließend zu den festlich gedeckten 
Kaffeetischen in das Küsterhaus. Ein freudiges Gewimmel erfüllte die 
Räume der Kirchengemeinde,  und alle ließen sich die bunten selbst 
gebackenen Köstlich-

RÜCKSCHAU
ADVENT IN 

BAUER

Warme Klänge 
und süße Kuchen

keiten schmecken. 
Zufrieden und ge-
stärkt machten sich 
alle wieder auf den 
Weg. Wir danken 
allen Bäckern und 
Bäckerinnen und 
Helfern und Helfer-
innen, die zum 
Gelingen des Nach-
mittags beigetragen 
haben.

Birgit Berge



FRÖHLICHES FEIERN IM ADVENT
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Schöne Adventsfeiern in 

verschiedenen Orten mit 

Liedern, Krippenspielen an 

Heiligabend und mit Kerzen 

geschmückte Kirchen.



   16   

FAMILIENSEITE



EIN GROSSES DANKESCHÖN
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… an alle fleißigen Helfer, Helferinnen und an die vielen Menschen, die 
ihre Zeit und Geld gespendet haben für die wieder gelungene Durch-
führung des Adventsmarktes in und um St. Johannis zu Lassan. Dank auch 
der guten Organisation im Vorfeld durch die Pastorin und Mitarbeitende 
hatten wir dieses Mal besonders großartige Hilfe beim Auf- und Abbau, 
nicht nur durch die Stadt. Etliche Ehrenamtliche, auch aus benachbarten 
Orten, halfen gern, sodass der Markt reibungslos über die Bühne gehen 
konnte. Sogar kurzfristig eingesprungen, kam zur rechten Zeit ein Weih-
nachtsmann, um den Kindern für ihren schönen Auftritt einen süßen Dank 
zu übergeben. Und natürlich lebt so ein Markt von den Menschen hinter 
den Marktständen, auf der Bühne, hinter den Kulissen, und all den Gästen 
aus Nah und Fern.

Schön, dass SIE alle da waren!Schön, dass SIE alle da waren!



Musiktheater-Workshop für Kinder 
von 8–12 Jahren in Lassan

In den Herbstferien
19.-25. Oktober 2026

Wir werden uns vorher schon einmal 
an einem Wochenende im Herbst für 
ein erstes Kennenlernen und Aus-
probieren treffen.

Herbstzeit- Märchenzeit
Magst du geheimnisvolle Märchen, 
möchtest gern einmal eine Rolle auf 
der Bühne spielen? Magst du Musik 
und würdest gern selbst Klänge und 
Stimmungen mit Instrumenten ge-
stalten?

Dann sei dabei: Wir tauchen ein in 
alte Märchen, spannende Sagen 
aus der Region und geheimnisvolle 
Geschichten vom Norden und vom 
Meer und erfinden daraus unser 
eigenes Märchen!

Wir spielen Theater, schlüpfen in 
wundervolle Rollen, erfinden Sze-
nen, tanzen, singen, lachen, träumen 
und lassen unserer Fantasie freien 
Lauf. Mit Instrumenten, Klängen 
und Geräuschen zaubern wir 
Stimmungen – vom leisen Meeres-
rauschen bis zum wilden Sturm…

Eine Woche lang lernen wir uns 
kennen und entdecken gemeinsam 
Neues, wachsen als  Theatergruppe 
zusammen und entwickeln unser 
Stück, verwandeln die Kirche von

VORSCHAU HERBSTFERIEN

Lassan  in einen märchenhaf-
ten Raum und führen unser selbst 
erfundenes  Märchen vor Publi-
kum auf!

Wenn du Lust hast auf dieses 
intensive Erlebnis, dann melde 
dich gern an! Die Teilnahme ist 
kostenlos! Wir freuen uns auf 
dich! Du brauchst keine Vor-
kenntnisse oder Erfahrungen.

Cornelia Just (Spielleitung, Re-
gie, Konzept, Ausstattung) und 
Kathrin von Kieseritzky  
(Konzept, Musik)
Anmeldung bei Kathrin per Mail 
kathrin@kieseritzky.net 
oder telefonisch 01713403792
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Zum Artikel „VERGANGENES 
DORFLEBEN IN BAUER UND 
WEHRLAND“ (vorige Ausgabe) 

Ein Ordner mit Kopien zu den 
historischen Bildern wird 
während der Offenen Kirche 
dort zur Einsicht ausliegen. Das 
Original befindet sich dann im 
Küsterhaus.



KIRCHLICH BESTATTET WURDE

I.K. – Lassan 

GEBURTSTAG FEIERN

80 P.H.

85 I.W.

86 I.D. / R. F. /  G. T.

88 H.G.

90 M.K.

91 G.D. / E.K. / K. S.

92 I.P.

93 E.M. /  A.B.

96 D.S.

97 E.D.
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WIR GRATULIEREN UND NEHMEN ABSCHIED



Herausgeber: 
Die Evangelischen 
Kirchengemeinden im 
Pfarrsprengel Lassan. 
Fragen, Leserbriefe und 
sonstige Beiträge bis 
jeweils 4 Wochen 
vor Erscheinen an die 
Redaktion über 
Renate Parakenings: 
lassan-kimu@pek.de
Der Gemeindebrief 
ist kostenlos.
Druck:
Gemeindebrief 
Druckerei, 
29393 Groß Oesingen
 
 

Kirchenbüro / Friedhofsverwaltung: 
Beate Kirsch, lassan-buero@pek.de
Di.: 9:00 -16:00 / Mi.: 12:00 -16:00 
Do. + Fr.: 9:00 -14:00 / 038374 80147  

Pastorin Anne Plagens: 
lassan@pek.de - 038374 80206

Kirchenmusik:     
Renate Parakenings, lassan-kimu@pek.de 
038374 80097

Bauer - Friedhof / Kirche: 
über das Kirchenbüro Lassan 
Förderverein St. Nikolai: 
Birgit Berge, 038374 82244 - www.kirche-bauer.de 
Pilgerherberge+Gemeinderaum im Küsterhaus: 
über das Kirchenbüro Lassan

Pinnow - Friedhof / Kirche / Gemeinderaum +  
Pilgerherberge / Förderverein der Dorfkirche: 
Sabine Spanke, 0171 1498070
Dietlinde Schmidt, 03971 2040828 
www.pinnow-vor-usedom.de 

Galerie in der Kirche (Lassan): 
Ulrike Seidenschnur, 0178 2552328 
www.galerie-in-der-kirche.de 
www.paradiesgarten-lassaner-winkel.de

Murchin - Kirche / Friedhof: 
Edeltraud Honig, 03971 211497

Neue Bankverbindung: 
Inhaber: Pommerscher evangelischer Kirchenkreis
IBAN: DE25 5206 0410 3405 4228 84
BIG:      GENODEF1EK1
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 KONTAKT / IMPRESSUM / WWW.KIRCHE-LASSAN.DE 
  PFARRAMT, KIRCHENSTRAẞE 1, 17440 LASSAN 
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